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Christlich Demokratische Union
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Christlich Demokratische Union
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1Dennis  Luthe

Christlich Demokratische Union

STADTRATSWAHL

11 Dr. Sonja Gerlach

Christlich Demokratische Union

BÜRGERMEISTERWAHL

Wir leben

Por   ta!

Am 13. September
CDU wählen!

Dennis Luthe
Für Eisbergen-Ost / Eisbergen-Fülme

cdu-porta-westfalica.de

Mike Bertuzzo
Unser Kandidat für den Kreistag

Jg. 1969
 
Eisberger Str. 
32457 Porta Westfalica
Mobil: 0157 35587552
E-Mail: mike.bertuzzo@
cdu-porta-westfalica.de

Meine Ziele: 
Besucherbergwerk fördern,
Tourismus fördern

1.  Etwa vier bis sechs Wochen vor der Wahl 
schickt Ihnen die Stadt per Post Ihre Wahlbe-
nachrichtigung zu.

2.  Jetzt füllen Sie den Antrag auf Briefwahl 
aus – dann können Sie auch bei einer eventu-
ellen Stichwahl problemlos per Brief wählen 
– und senden die Karte zurück. Sie können 
die Briefwahl auch schriftlich per E-Mail oder  
Telefax beantragen.

3.  Wenige Tage später haben Sie Ihre Wahl-
unterlagen in der Post.

4.  Füllen Sie die Stimmzettel ganz bequem 
zu Hause aus und stecken Sie die Wahlunter- 
lagen wie beschrieben in die beiden vorgese-
henen Umschläge.

5.  Die Rücksendung erfolgt portofrei per 
Post, einfach in den nächsten Briefkasten  
werfen. Wichtig: Ihre Briefwahlunterlagen 
müssen bis zum Wahltag (13.09.2020) im Rat-
haus angekommen sein.

Ankreuzen – eintüten –  
wegschicken – und so geht´s:

5.

4.

3.

2.

1.

Rechtzeitig Briefwahlunterlagen beantragen!

Lieblingsrezept von Dennis Luthe

Rouladen in Rotweinsauce
Zutaten für etwa vier Personen:
4 Rouladen vom Rind, 1 Bund Suppengemüse, 1 Flasche Rotwein trocken, 400 ml 
Fleischbrühe, 4 EL Senf mittelscharf, 4 EL Preiselbeeren aus dem Glas, 3 m-große 
Zwiebeln, 1 Packet fetten Speck, 4 kleine Gewürzgurken, 2 Zehen Knoblauch, 2 EL 
Butterschmalz, 1 Lorbeerblatt, Salz und Pfeffer.

1.	 Suppengemüse putzen, würfeln und waschen. 2 Zwiebeln und die beiden 
Knoblauchzehen abziehen und in Würfel schneiden. Die dritte Zwiebel 
schälen und ich Streifen schneiden. Fetten Speck würfeln. Gurken der Länge 
nach vierteln.

2.	 Die Rouladen waschen, trocken tupfen und ausbreiten. Alle Rouladen salzen 
und pfeffern und jeweils mit einem EL Senf bestreichen. Etwas fetten Speck, 
die Zwiebelstreifen und je eine Gurke darauf verteilen. Nun die Rouladen 
fest aufrollen und mit Küchengarn umwickeln.

3.	 2 EL Butterschmalz in einem großen Topf erhitzen und die Rouladen darin 
kräftig anbraten, bis sie von jeder Seiten schön braun sind. Die Roula-
den herausnehmen und in dem entstandenen Sud das Suppengemüse 
zusammen mit den Zwiebeln und Knoblauchzehen anbraten. Mit 200 ml 
Rotwein ablöschen und um etwa die Hälfte einkochen. Dann die Roula-
den wieder hinzugeben und die Fleischbrühe angießen. Das Lorbeerblatt 
hinzugeben und alles bei mittlerer Hitze und geschlossenem Topf ca. 30 
Minuten köcheln lassen. Über mind. 2 Stunden immer wieder einen Schluck 
Rotwein und einen EL Preiselbeeren in die Sauce geben und auf mittlerer bis 
niedriger Stufe einkochen lassen. Dabei die Rouladen ab und an umdrehen, 
damit sie gleichmäßig mit der Sauce in Kontakt kommen. Zum Schluss die 
Rouladen herausnehmen, das Lorbeerblatt entfernen und die Sauce mit dem 
Pürierstab durchmixen.

4.	 Wer es nicht ganz so würzig mag, kann statt der Fleischbrühe auch Wasser 
nehmen (oder halb und halb), dann aber evtl. noch mit Salz und Pfeffer 
abschmecken. Wichtig ist, dass die Rouladen mehrere Stunden köcheln 
können, da sie sonst am Ende zäh sind. Wenn man sie abends servieren will, 
sollte man ruhig am frühen Mittag mit dem Kochen beginnen. Man kann sie 
auch gut vorkochen und 20 Minuten vor dem Servieren nochmal erhitzen. 
Vor dem Servieren das Küchengarn entfernen.

Schmeckt sehr gut mit Rotkohl und Klößen.



Dr. Sonja Gerlach

Ehrenämter:
Vorsitzender der Dorfgemeinschaft Eisbergen-Fülme e.V.,  3. Vorsit-
zender des Schützenvereins  Fülme von 1910 e.V.

Meine Ziele:
 

Ich möchte 
● 	frische Ideen in den Rat der Stadt Porta Westfalica einbringen und 

Verantwortung für die Zukunft unserer schönen Heimat überneh-
men, 

● 	die Fahrradinfrastruktur in Porta Westfalica verbessern. Hier liegt 
mir die Aufwertung des Weserradfernweges, speziell der Anschluss 
Rinteln-Eisbergen-Veltheim am Herzen. Dabei möchte ich die 
Erschließung eines Fahrradweges von Rinteln (Gut Dankersen) pa-
rallel zur Bahnstrecke bis nach Eisbergen, alternativ den verkehrs-
sicheren Ausbau des Radweges über die Eisberger Weserbrücke 
entlang der Aue und den Ausbau des Weges entlang des Hehler 
Feldes zwischen Eisbergen und Veltheim forcieren, 

● 	die Grundschulsituation in Eisbergen verbessern. Die Grundschule 
muss dringend umfangreich saniert werden, 

● 	die Anpassung der Fahrpläne des öffentlichen Personennahver-
kehrs erwirken. Eisbergen braucht mehr tägliche Anschlüsse in 
Richtung Hausberge/Minden und neue Verbindungen in Richtung 
Rinteln, 

● 	die Digitalisierung der Schulen in Porta Westfalica vorantreiben, 
● 	die Verwaltung in Porta Westfalica konsequenter digitalisieren, 
●	das Thema Klimaschutz in Porta Westfalica mit Augenmaß  

angehen - Aufklärung statt Verbote und Zwänge!

Aus der Mitte gestalten!

Ich bin Ostwestfälin mit Leib und Seele, ein Kind des Mühlenkrei-
ses und bringe Kompetenz und Arbeitserfahrung aus dem In- und 
Ausland mit. Mit meinem Mann, zwei Kindern und Hund lebe ich 
in Minden. Seit zehn Jahren arbeite ich in Politik und Verwaltung, 
auf kommunaler und Landesebene. 

Aktuell bin ich Sozialdezernentin beim Landkreis Uelzen. Viele 
Jahre habe ich im Ausland und in Großstädten gelebt. Daher 
kenne ich sowohl die Herausforderungen in einer Stadt, als auch 
im ländlichen Raum.

In die Kommunalpolitik im Mühlenkreis möchte ich mehr Kom-
munikation, Tatkraft, Entschlossenheit und Beteiligung bringen. 
Ein einfaches „Weiter-so!“ wird es mit mir als Verwaltungschefin 
nicht geben. Für mich geht es darum, die Zukunft des Gemein- 
wesens auf Kreisebene nicht nur zu verwalten, sondern als Land-
rätin aktiv aus der Mitte zu gestalten.

Meine Ziele:
•	 Digitalisierung vorantreiben
•	 Gesundheitsstandort sichern
•	 Fachkräfte gewinnen
•	 Familie und Beruf ermöglichen

Ich möchte Ihre Bürgermeisterin werden, weil ich

• 	 den Einsatz für unsere Heimat als Herzenssache verstehe,  
• 	 meine jahrelange Erfahrung aus Politik und Verwaltung nützlich 

für Porta Westfalica einbringen möchte,
• 	 Juristin bin, Führungserfahrung habe und mit Zahlen umgehen 

kann,
• 	 frische Ideen für Porta Westfalica habe, gestalten möchte und
	 gerne Verantwortung übernehme,
• 	 mich um die konkreten Anliegen der Portanerinnen und Portaner
	 kümmern will,
• 	 mich für die Interessen von Porta Westfalica auf allen
	 Ebenen einsetzen werde,
• 	 gerne in den Austausch mit Menschen vor Ort komme,
• 	 unsere Heimatregion gemeinsam mit Ihnen weiter nach vorn  

bringen will.

Sie haben Fragen oder Anregungen? Besuchen Sie meine  
Website www.sonja-gerlach.de.
 

Bundeswehr-Offizier, Jg. 1985
 
Raiffeisenstraße 80
32457 Porta Westfalica 
Telefon: 05751 9930695
E-Mail: dennis.luthe@
cdu-porta-westfalica.de
 
Hobbys: 
Ehrenamtliches Engagement in 
Vereinen zur sozialen Interaktion, 
Radfahren, Jogging, Sportschießen

Seit 2017 
Sozialdezernentin beim
Landkreis Uelzen
2011-2017 
CDU-Bürgerschaftsfraktion,
Bremen
2005-2009 
Konrad-Adenauer-Stiftung e.V. 
1999-2005 Studium 
Politik und Geschichte 
1999 
Abitur Ratsgymnasium, Minden
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CDU wählen!

Wir leben Porta. Anna Bölling
Dennis Luthe Ihre Landrätin für den MühlenkreisUnsere Bürgermeisterkandidatin

→

PORTA. 
ZUKUNFT. 
GERLACH.

Im September geht es um Sie, um Ihre Zukunft. Sie haben die große 
Chance, Porta Westfalica zu stärken und attraktiver zu machen. 
Mein Konzept heißt: Zuhören, ernst nehmen, kümmern, anpacken –
für Arbeit, Wohnen, Leben, Bildung, für Digitalisierung, Umwelt, 
Klima, Natur, für Kinder, Eltern, ältere Mitbürger und das Ehrenamt. 
Denn Porta Westfalica kann mehr. Hier im Mühlenkreis bin ich zu 
Hause. In vielen Gesprächen habe ich erfahren, was verbessert wer-
den soll. Ein Wechsel im Rathaus ist nötig. Porta kann gewinnen. Ich 
versichere Ihnen: Mit mir als Bürgermeisterin und einer neuen Mehr-
heit im Stadtrat werden wir gemeinsam für Sie viel bewegen


